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Cageblatt.

Fortiepung deg Hallijhen patriotijdhen Wodpenblatts sur Befbrderung gemeinniigiger Kenntnife
und wohlthitiger Swede.

" Nr. 95.

Mittwody den 25. April

1S66.

Das nidhfte Stit des Tageblatted wird Donnerftag den 26. April audgegeben.

Patriotijhe Reminifcenzen.
(Gingefandt.)
(Gortiekung.)

Sm {dhpnen Frithling und Gommer, wenn Alles griinte unbd blithte,
fuditen auch fchon damal8 dle Dallenfer gern das Freie. Die Freude an
ber Natur tm Allgemeinen ift vem Menjchen angeboven; aber ber Sinn
fiiv eigentliche lanpfchaftliche Sohinheit, bas f. g. landichaftliche Auge iit
¢in Refultat fortfhreitenver Cultur und muf erft gemedt und herangebil-
bet erden. — Oaher ift es ju erfliven, baf bev grbfte Theil unfever
$Hallefchen Ginwohner im dritten Sabriehnt diefes Jahrhunvertd nody gany
sufrieden damit tar, an freien Tagen und Stunden mit Weib und Kind
einen Gpagiergang ,, um’'s Thor, . h. von einemt Thove zum anbdeven
auf ber Ghaufjee machen zu Idnnen. Diefe Ffunjtooll geebneten, aber
fopmue - und phantafielofen Pfabe erfreuten fih an @onn- und Fejt-
tagen der grofieften Frequeny,” einer weit grbferent, a8 das reizenve &aal=
thal und bie Umgebungen bdon ®iebichenftein. ~ Allerdings turbe audy
porthin, 3u Baffer und gu Lanbe gewallfahrtet; aber tvie verjchwindend
Hein war bie Zahl der damaligen Naturfreunde gegen pie  Bolfsmafien,
die feute, yumal an Sonn- und Fejttagen pie bortige Gegend erfiillen.
Der Gichichenitein, die Bergichente, bie Peifnip und vex Ditfferiche Gar-
ten mit den meuerlichft leider wieder ver{chiwunbenen Tempelvuinen auf
fteilern Borjprunge, der Reiliche Perg und bie Trothaer Felfen mit der
Holths - Bant: Alled war vordem da, tie noch jest. Aber es fehlte die
Iehendige Staffage und nicht gany Unvecht hatte fene Magdeburgerin, bdie,
a8 fie von ihven Hallefhen Oajtfreunden an ben TFenjterbogen Lubivig
oe8 ©pringers auf der Wilftenei gefiifut und auf pie JReize per Ansficht
iiber bie Saale und in den am Fufe des Felfens liegenven, im jdhbniten
Slieverfchmucte prangenden Amidgarten aufmertfam gemacht wurde, mit
megwerfendem Adhfelzuden antwortete:

., Tas th’ i) mit die {dhine Gegend,
twenn i) Teene Menjchen fehe.”

Wo jest die Schieizerhiufer von Bad Wittetind aus den veizenbiten
Pacfanlagen heroorfdhauen, lag aiwijchen dem fpaclich bewachfenen Reilichen
Berge und swifchen dem gany fablen Raverberge, auf welchem tn der
Bovzeit die avmen Siinder gerddert wurden, ber Sdmobhlfce Garten, wo
man tm Shatten einiger Objtbaume auf fdymuclofen Banten ein Tafihen
Raffee haben fonnte, wenn man e nicht vorzeg, bei ber Nutter Rofe im
o Diohren ! eingufehven oder in eimer von Peiicfen umfchmwarmten Laube
bei Wafjermanns am Saalufer einen Teller fauve Milch zu verzehren,
woyt man aber Bucder und Brodb mitbringen mufte. Der WitteFinder
Part hieh damals noch Reichhorvts Gavten, vom RKapellmeifter Reichhardt,
einem Reitgenoffen und Freunde Gbthe's, der ber Gage nach dafelbjt einen
1od) vorhanvenen Rofenjtod gepflanst haben folite. Das Grundftiict befand
fih ingwifchen fchon im Befige des Geh. Raths Schmelzer, der auf ber
Dife des Schlippenberges, wo die Giebichenfteiner Jugend im Frithjahr
ihre Ballfpiele abbielt, fidy demnéchft ein Belvebere, vom Bolte Raffee-
mithle genannt, erbaute. — Der Weg von der Fiifhre (ing8 der Saale
bis s Steinmithle, jest durd) die Sorgfalt bed Banquiers Lehmann ein
fchom geebnieter, {chattiger Spaziergang, iar pamal8 nod) gany natur-
Wiidfig wnd ftellenwetfe durd) die nod) nicht abgefprengten Felfen big zur
Breite ve8 nothwenbdigften Leinpfabes eingeengt. Lehmanns Felfenplateau

. Newerung  miftranijd.

felbft war nod) im Befige von Gberhardt, bem Didhter von ,, Hanndhen
unbI bie Qiichlein® und bem Freunde Tiedge'ds, bev dovt bfter auf Bejudy
teilte.

Bon Felfen- und Burgkellern war natiilich noc feine Reve.  Sie
find o fibevhaupt evft vor wenigen Jafhven erbaut;  Wohl aber exiftivte
{chon e ,, Traube,” over vielmehyr ,die {hmwarze Sditrye,’ fret
lich nicht in jepiger Oeftalt, mit bem Goncertjalon, den BVevanbern uud
pem Tivoli, fonbern al8 ein. hHischft bejdheidenes uud anfpruchslofes Kaffees
haus, umgeben von  einem siemlich permiloerten Garten, wo in Lhctum=
ober Hollunverlauben auf vohen und urfpriinglichen Subfellien einige jpir-
liche ®ifte u evblicfen waren. Dennodh way die ,, Johwarze Schitre’ ein
widitiges Glement fitv das afabemifdhe und gelefrte Halle, Denn unten
hatte bie Landbsmannidaft ,, Sagonia’’ ihr regelmiBiges Queiplotal; oben
aber vevfammelte fidh allnachmittaglich , die Huma nitdt,! eine ausd ber
Gréme ver Halfefchen Sutelligens gufammengefepte ®efellfchaft, deven Mit-
glieper, wie man {dexzhaft fagte, , ibren Qaffee aus ver Untetaffe tran
Yen * unb babei vie [itterarifchen und Tagesnenigleiten befpracen. — Bivi=
fchen '3 und 4 Uhr ging man dot ftets ipieder audeinander und wer um
piefe. Beit vov das RKivchthor fpasierte, Yonnte ficher fetn, pem Encyelos
pibiften ®ruber, bem mildlidelnben Buchhanoler Schwetichte oder dem
ehrmvitrdigen Confift. - Rath Profeffor Qmapp 3u begegnen, lepterem an bet=
fien Tagen wohl in Hembdsdvmeln, den Rod {iber der Schulter tragend. —
LWahrend fest der Hallenfer jcgeé neue, Abwedyfelung verheifiende Gtablif-
fement freudig begriifit, wav man in bdev guten alten Beit- gegen febe
Daber jihlte der Cafetier - Trappe im jefsigen
Sregefchen Grundftii am Schwanenteidpe nadh Ginvichtung feiner, jeven-
falls fitv fehy geitgemdf erachteten Reftauration mir wenige Befucher und
wiv erinnern uné, baf er einftmal8 im verdriefilichen Hinblict. auf einen
gexabe voritbev wanbelnden wohlbefannten Gelehuten dufierte:

in Dalle gebe 8 g viele blofe Qutichnapper,” die vom BVergehren

nichts Hielten.”

Wollten fich die Pallenfer einmal ein auferordentliches Bergniigen
madjent, fo fuhren- fie, wenn fie Gquipage Hatten, in biefer, fonft mit
Qobnfutichern nach Laudyitedt, {chlitvften Des Nadymittags pajelbft in ber
UAflee ihren Qaffee und thr Eis unbd gingen 9Abends in's Theater, um in
finfenver Nadt juritctaulehren. Ginige wenige exclufive Naturen bejuchten
aud) wohl Dag reizende Seeben, foftetent pie portige eifenbaltige Quelle
unb fahen die Straflen dev fintenbden Gotine die ephenumrantten Stimme
per Gichen und Gonifeven vergolber. -

Gin Walofater war nodh nicht evfunben. ' Freunbe bed Walved brach-
ten inef wohl bann und wann ben Sonntag in der $atoe 3u und lernten
aus Grfahrung, dafp ein frugales Mittagemahl beim  alten Thujius in
Dbl die Finamzen nicht derangive.  Der Mittelfrand Hatte dagegen feinen
Bauptiachlichten Bug nach der Weaille, Junfs Garten, bem Fiirftenthale
und nach Diemify yu Weber, betehungsiveife nady Fretimfelve, o die gnd=
bige Frau etgenhindig Schafmild) 3u ben mitgebrachten Semmeln credente,
nach Paffendorf in die Ober= ober Unterfchente, ober endlid) nady der
Brothans{chente bei Beefen, feiner Beit beriihmt durc) den ,, Ausjug der
Qinver Sevael,” mit ‘threm Bervlichen: Blicke auf bie griine Glfteraue.
Unvergeffen bift dbu audy ung,” Giland bev Mosquitos, -tohliijche Raben=
infel mit detnem Dunfeln BWalvesichatten, unbd dem faftgriinen. Ahorn=
baunte am Lanvungéplate, Billberg gegeniiber, ‘oder mit ben bunten Ldmp=
dhen im Geftrauc) und den ' funtelnben Qeuchttifern im Grofe. Damald
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exiftivte nody fein Saal- Pavillon o8 Turmelplats® leichtlebiger Schmetter-
ling8naturen, und_ber eingige Infeltinig warjt du, BVetter Salymann
mit bem feiftgldnzenden Antlife und dem runden Schmeerbauche, bem' bdie
felbjtgebactenert Pfannfuchert in  der Regel melfr munbeten, wie deinen
®djten! — Auch) Brands Gavten in Trotha feifder gebithrende Joll dex
Grinnerung geteiht. ©ab e8 nicht bort die Deften Cievfudben tweit und
breit wnp . vexftand Mamiell Riefchen nicht deven awei- auf etnmal in den
Pfannen' qu° fehiventen ?

(Sduf folgt.)

Chronik der Stadt Halle,

Polytednifde Sefeltidyaf.
Citing am 29. Mavy.

Herr Dr. Died erliuterte die Wurgel- und Stammbilbung der RNa-
belhilzer, ingbeforideve unferer gemeimen Riefer obder Fshre. Wibhrend in
ben evftenn Jafren nadp ber Entwidelung aus dem Samen bdie LWingen-
bimenfton’ ‘dev <Pahlwurzel  eine  bedentendere ald die bes Stammes ift,
teitt in ber Folge et umgefehrtes Verhiltnif ein. Dafile entwideln fich
aber jest lange Thauwuvgelnr. Vet venjélben tritt nach den Beobachtun-
gen von Obppert die Eigenthitmlichleit einer Berwad)jung: verjchiedener
Biiuime (Wivselonamoftofe) eirt. Wit verfelben hangt basd  fogenannte
Uebertballen eingelner. Baumitrunfe; ol h. ein Fovtvegitiven, ohne es zuv
Bibeig= und Blatfentwictelung ju bringen, zufammen. Diefes Fortleben
tafin 80 Jahre hinduvd) dauern. Bon. Brown find ferner am WMiiji-
fibpt in Amevifa  etgenthitmliche Answiichie an den ThHawwurzeln wabr-
genontmen, die dftevs eite Hivhe von 4—5 Fuf evveidhten; Fleinere der-
felbert vt beobachtete ©9 ppert in einem PavE zu Monga bet Wailand,
Die eigenthiithliche Struftur deg Coniferenjtammesd [(dft ein Crfennen bes
Holes audh noch im fojfilen Suftande gu, namentlih) bei Brauntohlen,
weldhe fitr unjere Proving Sachfen von Havtig mit Hiilfe ves Mifross
foped in umfajfenver Weife unterfudht find.

Herr Babel theilte dbag Ergebnif eines Fiirylich von ihm im Dom-
hofe ausgefithrten Bohroerjudjes mit. Nach Durvcdhtenfung von 9 Fui
Daminerde wurbde einte 13 Fuf michtige Sandichicht angetroffei, die jedoch
in 24 ©tunven nur 12 Qubiffuff Vaffer lieferte.  Bei weiterem Bor-
dringen ftief man sundchit in einer Madhtiglett von 34 Fuf auf blawuen,
bann anf vothen, glimmerveichen Thon bes bunten Sanditeins, der dem-
wady hrev' al8 novdlichiter Ausliufer bdes Biblfberger- und Glaucdya’fchen
Hihenzirged auftritt.  Da inveR das fpdrlich quellende Waffer einen jalzi-
gen ®efdhmaet Gatte, fo twurde von der beabfichtigten Unlage eines Brun-
neng Abjtand genommen. . Dexr blaue Thon zeichnete fidh) durch vas Bor-
fommen von grofen Schwefelfiedtnollen aus, Die ur Anfidht vorgelegten
Stitcfe bejtanben aug jchinentivicelten Wirfeln mit abgeftumpiten Ccen
unbd untevfojieden: fich durch diefe Form ivefentlich. won dem Schwefelkiefe
unferer| Brauntohlenfager, der bei igleidher demijdher Sujammeniesung in

{dymalen, chombifdhen Saulen Frpjtallifivt, bdie oft ftrahlig von einem -

Punite audgehen unb dann die unter dem Namen der Hallejhen Pome-
varzén ‘befannten Qugeln bilben,

Herr Dr. Qobhlmann fprad itber die Fabrifation des Kalffuper-
phodphaté unter Bovlegung der dagu verwendeten Rohmatevialien. AS
ov etisa 40 Jabren guerft in Cngland duvdh, Dingung mit gepulverten
Kuochen bev ;Crtvag von erjhdpften Weizenfeldevn auf dag Doppelte ex-
hoht wurbe, jdyvieb ‘man diefe itbevrajdhenve Wirkung vem Stiditoffgehalte
be8 ' Rnochenleims su, b8 Liebig durd) Verfudbe madhivies, dad vielmehr
ver phodphorfauve Kaff, woraus bdie Knodjen wovzugdeife beftehen,  der
®rund buvon: fet.. Bugleidh) empfahl derfelbe, behufs -eimer befferen Ver-
theiling, bie gepulverten: @nodhen mit vev  Hilfte ihres Gewichtes Schwe-
feljdure zu behandeln. Vet biefemnr Verhiltniff verbinvet ficdh) die Schwefel-
faure it einem Theile  ded Kalfes zu fdhwefelfourem Kalf, der anbvere
bilbet ‘Hhit ) dev Phosphorduve “ein -aqufldsliches  Salz. - Durdh) Mengen. mit
'EGrbe ‘[dft fich 'pad Gemifch feicht iibex dag Land bvertheilen. Die Crfah-
Tuny” getgte vie Bmwedmafigleit biefes Borvjdlages, -venn. mit 11, bis 27,
‘Himteniprol Worgen - veicht mian dadurdy “ebenfotveit, -wie, frither mit 15
bis 20 Himten gequetfchter Kuochen. Man Hat 3mar) dagegen eingemwen-
vet, DdaR ber [(B8liche, phosphorfaure Kalf (CaO, 2HO, PO®) durc) den

foplenfauven” Ralf, weldher in feinem Boven fehlt, wieber in unlislichen,
breibefifthen (3Ga0, PO®) vevivantelt wiivve, alfein bdiefe Wirfung erfolgt
langfam; bie Bovenfeuchtigeit hat Ieit, bas [b8fihe Salz 3u verbreitern,
und 1D, ed  bann unlislich, fo ijt es dodh in einem Sujtande o feiner

Bertheilung, wie feine Mithle e8 herftellen fanmy. audhuift durc) Verfuche -

fonftativt, baf folcher chemifdh vextheilter, phosphorfaurer Kalf zehnmal
 loglicher in foblenjaurem Waffer ift al8 gewihnliche Kuodbenajche. Bei
"'pey’ anfevovbentlith’ gejteigerten! Nachfvage’ nad)” viejein’ fogenantiten Super=

phosphat ijt beveits ein Wiangel an geeignetem Rohmatevial fithlbar ge=.

iorben, weldher weber durd) die Abgdnge an Knodyentohle aus ven Buder=
fabrifen, nod) burd) ben Jmport von Knodhenajche aus Sitbamerita, wo
man die Qnochen bei dem Ausjchmelzen des Fette8 ald Brennmaterial
gebraucht, nodh durch bdie veichen Guanolager der Jerbis- unp Balers =
Onfeln gedectt werden fanm. - In diefer Bevlegenbheit hat man ju Bhos=
phaten, veg| Weinevalveiches {eine Buffucht gemommen. Sn Norwegen und
Ganaba. wixd ein gegen 12 Fuf madtiger Gang von frpjtallinijchem Apatit
mit 90 Progent phosphorjauver Kalferde abgebaut; tn Cftremadura in
Gpanien gewinnt man i nddh’ groferer Menge den erdigen Apatit ober
Phosphorit in wet bebeutenden Lagern; felbjt bdie fleine Antilleninfel
Gombrero, weldhe den wejtinbifdhen’ Pojtdantpfern nach langer Fahrt aofs
erfte8 Qand aud bem Ocean auftaucht und bid vor wenigen Sahren unbe=
toohut und hevrenlog way, giebt gegenwdvtig eine veichiiche Augbeute an
phosphorfouvem Kalf, der unter dem Namen Sombrevit befannt ift, ein
eigenthiimliches, pordfes ®eftein, bdas aus einem fich nod) fest bildenden
Roralfentalf entftanden ift, welchem duvdh ein dariiber liegendes Guanolager
Phosphorfanre sugefithrt wird, Alle diefe minevalijhen Robjtoffe itehen
feboch an Bebeutimg bent Koprolithen nadhy, worunter man lofe, chlinbrijche
ober unvegelmdRig gejtaltete Phosphattnollen von Hafelnuf- bis Hithnevet
Orife verjteht, die von Dr. Budland trethimlich fitr Greremente or-
weltlicher Thieve gehalten wurben. Sie finden fich fparlich in ven Gifen-
fteinlagern bei Horve in Wejtphalen, bet Jfede und Bodenftivt imr Braun-
jchiveigifchen, in grofter Verbreitung jedod) tn England, namentlich Bet
Cambribge im Oviinjande und an der Ritfte von Suffolf im Lins. Sie
urben frither bon den Lanblenten al8 unniifes Gejtein von ven Aedern,
wo fie fich beim Pflisgen in Wenge seigten, weggefarrt; gegenivirtig werden
fie in _gufieifernen Wafdyappavaten von dem Grdreich getvennt, zmwijchen
Walzen zerfleinert und auf gewshulichen Rornmiihlen gemafhlen. Das
Pulver wird in einem Chlinder, it weldhem fich eine Adhfe mit Avthen
umbdreht, mit threm gleicdhen Gewidhte Schwefeljiure von 68 Prozent ober
1,57 fp. Gew. gemengt. Die englifhen Fabvifen Haben ftets eigene An-
lagen jur Bereitung dev ndthigen Schwefeljdure, ohne weldhe in der That
ein vortheilhafter, Betvieb bort faum miglich fein witvbe. Wie grof die
Quantitat von Superphosphat ift, die aus Koprolithen gewonnen ivird,
geht jchon baraud BHervor, baff eine Fabrif in der Nihe von wnbon alfein
jabrlich iber 400,000 Gentner Iiefert.

Der BVerfaufpreid de8 Superphosphats bejtimmt ficdh nach der Menge
per purch Waffer augzichbaren Phosphorfdure, wovon dag Pfund jebt mit
4%, bi8 5 Sgr. bevedynet wird, und deven Betrag von 10 bis 20 Pro-
gent wedhfelt. Das mit Salzjdure anfgefchlvflene Phosphat joll bei trocke-
ter Sabredzeit eine beffere Wirkung ald das mit Schwefelidure zeigen,
mweil das Chlovcalcinm Waffer aus ber Luft anjieht unbd gerflieft; aber
pie NRitbenzuderfabrifanten Haben gefundben, daf leptere8 in bdie Ritben
iibergeht und die RKrpftallifation bes Sucers evfdhwert.

Der Bortragende [egte hievanf eine werthoolle Sammlung gefdliffe-
ner @delfteine zur Anficht ‘vor, unter Angabe bev fiiv ‘ihve Crfennung und
Unter{cheibung “chavafteriftifchen Mevtmale und Fovmen.

Gnblich zeigte Herr Grab einen neuen, medanijdhen Rreifel -aus
NPietallblech, der anffalfénd Tange votirte, wenn ev durch Uusldjung einer
gefpannten Fever in Bewegung gefest wirde.

Kirdylihe Xuzeigen.
Bietrante:

- Marienparochie: Den 15. April der Bimmermann Kramer
mit €h. W, Rumypf. — Der Handarbeiter Pfeiffer mit S. Th. Ebert.
— Den 16. ber Poft- Padbote Loreny mit Jr. I. Ch. Schmeil geb.
Sehvewiss, — Den 17. ber Steinfeper Knoddhel mit MW, & A €.
Arper. — - Den 19. ber WMajorats - Befiger v. Barner auf Biilow
mit A. S. M. Potryfus.
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irihsparochie: Den 15, Apvil ver Qutfdher, M oh v mit, T,
. Gommer. — Den 17. ver Raufinann Stvenid) mit W S ChH
M. Hoffmann. 453

DomEivches Den 188 Apvil ver Hausknedht Leudhte mit I. A
B. Kiefer.

NeumarFts Den 15. April ver Wagenfabrifant Kathe mit €.

$. B. Beruvty — Dev Fabrifarbeiter Engelmann, mit J. 9.
Trinfner. — Den 180 ver Eiiwlermeifter Bogler mit A G €.

Glatichas Den 15 April vev Glofer Avnold mit 3. R 3.
Gadyfe. = Dpr Bimmermant- Dahl mit 3. €h. Reifel.

Sivaelitifche Gemeinde: Den 21, Februav ver Banquier
Sevp mit J.,Salhm, — Den 19, Miiry ver Hanveldmann. Hivjdield
mit H. Deavbe, |
' Boborene :

Marienparodhie: Den 11. Januay veny andiduhmader; Se ez
burg eine. Tp Glava Umakie Anna. — Den D, Februar dem Budbin-_
pevmeifter: Qutfcye efng T., Clava Antonte na. = Den 6. vem Hand-
arbeiter’ Frommarin-eine T, Sva Clava Luife. — Den 19. vem Klemp=
neveifter Regel ein S., Gottlob Richard. — Den 28. bem Botenmitr,
Mevten ein S., Osfar Guftay. Hugo. — Den 6. Wdvy vem Mefjer-
{cmiedemetfter Grnjt ein &., Otto Adolf. — Den 8. dem Poft - Con=
pucteny Witte ein &., Carl Heinvich Guftav. — Den 23. vem Hanbd:
avbeiter Pieiffer eim ©., Otto. — Den 30. bem Handarbeiter Stahl
dne T, Minna Grueftine. - Den 31. bem praftifchen Avzt Dr. Wilke
¢t ©., Garl Gberhard Walter. — Den 3. April dem Fabrifarbeiter
Loblich ein &., Juling Way.

Ulvichsparohie: Den 8. Februar vem Fabrifbefiger Dr. Rep
ein &., Gugen Sean: Eoward. — Den H. vem praftifchen Avst Dr.
Sdhwarge eine T., Clava Luife. — Den 25. dem KRammmadyermetjter
GEhardt eine T., Ccilie Clava Elifabeth. — Den 8. Miirz vem Bahn-
meifter Werner eine T., Cmilie Chriftiane Sivonte Alma.

Dombirche: Den 13. Januar vem Schufmachermeifter Foviter
ein ©., Garl Wilhelm Hermann. — Den 9. Februar ein unehel. &,
Frany Albert Ferdinanp. — Den 27. dem Jeug- und Blechjchmied
Sdmivt ein S., Gottfried Fricovicy Wilhelm. — Den 3. Miivy vem
Banfbeamten Hitbner eine T., Floventine Mavie Quife. — Den 29.
pem Renvant Polzapfel eine T., Bertha Mavgarethe. — Den 30.
pem Zifchler Hohmann eine T., Anna Hedwig.

Neumarft: Den 4. Februar dem Klempnermeijter Schrdder
ein S., Ynguft Fervinand Carl. — Den 18. Weidry bem Martthelfer
Hodhbad ein S., Anguft David Robert.

Glaudha: Den 24 Febvuar pem Mauver Knibdhel eine T,
Bertha Emilie Emma Clara. — Den 10. Mry eine unehel. T., Doros
thee Wilhelmine Anna. — Den 30. ein- unehel. &., Carl Friebrich
Rilhelm.

Zivaelitifche Gemeinde: Ten 11. Januar dem RKaufmann
Bendbheim eir S., Carl. — Den 1. Februar bem Hanveldmann
Shmwary eine ., WMathilve. — Den 17. bem Biehhanoler Peper

dn ©., unget. — Den 24 vem Kaufmann Cohn eine T., Fannph. —
Den 21. Piiivy vem Banquier Schdnlicht ein S., Paul.
Beftorbene :

Marienparodhie: Den 10. April ver Hanbarbeiter Bogel,
47 3. 6 . Qungenfdhmwinofucht. — Den 11, ein unehel. S. Johanned
M, 19 T. Brechourdjfall. — Den 12. ves Goiffeurs Thiele <.
Margarethe Charlotte Luife, 2 3. 11 M. Hivnhautentziindung. — Den
13. ve¢ Rictualienphanolers Ritmplers . Ouftan Carl, 6 WM. 9 T.
fugmpfe. — ‘Den 15. eine unehel. ., Friebevife Gmilie Bertha, 1 V1.
10 T, Absehrung. — Den 16, bes Speifewirths Lindbermann Z.
Qnta, 2 3. 7 M. Qungenentziinpung. —  Den A7, bes Raufmanns
Riede . Afbert, 6 M. Stimmrigenfvampf.

Ulvichsparochie: Den A2, April,bes RKaufmanns Fifdher ©.
Garl, 40-. -Qeiimpfe. — Den 16. bes Webermeijters Taute T. Cmma,
23 1M 15 T. Qungenentziinbung. — Der Tifchlermeifter Thie-
mann, 50 3. SLungenjhwindfucht. —  Den 17, pes  Bimmernteifters

‘ Qom?i\rd%e: Den 13. April bdes Rendanten Holzapfel T.
Berthy ' Margdrethie, 2 W. Krimpfe. — Den 14, deé Ovganiften und
Lehrevs Fahrenberger T. Luife, 1 3. 1 M. 3 W, 3 T. Gehirnjdhlag.

Militaivgemeindes Den 14, April dev Fiifilier von ber
12 Gomgagnie - ves 2. Magdbeburgijehen Snfantevie - Regiments v, 27
Bergmann aus Schidry (Rreis Calbe) 23 3. 2 M. 2 W, 1 T, Lun=
genjcylagfuf.
Neumarft: Den 11. Apxil ves Chaujfeegeld - Cinnehmers Bafle
BWittwe, 83 3. 6 M. Wafferfucht. — Den 13, vber Privatfecretaiv Grafe,
25- 3. 8 M. 2.8, 2 T. Lungenfhwindfudit. — Den 15, bes Schul>
machevmeifterd Steffen T. Anua, T'I 4 WM. Lungenentyiindung.
Glaucha: Den 13. April be8 Majors a'D. b, Eloudt S-
Gunjt Fuicdrid) Ludbwig. Giirither, 16 3. 6 WM Davmenfiinoung. — Den
1%, ‘ves” Shuhmachers B adifiart T Genwighte Wnuite, s, 13'%
Quiigenentyiinpung, -— Bep, 467 e Sdneiveraefelle Brifhn, 3% §.
18T, Quygenleiben. — '©es “Panbarbeiters ‘Starfe E. Luife, 4 3.
T 190 Qufthyepentyjiniung. $ e LIES T
Kfraelitifche Gemeinde: Den. 20. Januar per Schneiders
meifter Bainiger, 86 §. Alferdftfivache. — Den 2. Februar vev Hane
elsmantt Reuter, 20 3.5 V. Schwindjucht. — Den 6. des Dr. Froh«
fih T. Glfa, 9 M. Quimpfe. — Den 24, bes Biehhindlers Wefer
&. 8 T. unget.

Concert

jum Bejten ded Peftalogzi-Vevetnd der Proving Sadyfen

am Bufitage, den 25. Apvil Nadymittags 4 Whr im BVolPsichulz

faale, veranftaltet vom $yallefchen Lebrerverein unter freund

ficher Meitwirtung von Friuletnr Gottfchalf, fowie bev gangen

Capelle vom 27. gnfqnterieeﬁegim’cnt (Streichordpeiter).

Programm.

Griter Theil; 1) Shoval ,, Straf’ midh) nidht in Detnem Born
annerdhor).  2) Oupertiive v ,Iphigenia’, von Glud.
3) vie aus bem 42. Pfalm fiir Sopran von Meendelsjohn (Braul.
Gottidalh). 4) Urie fiir Bariton , Aus tiefer Noth* von
Meinardus (Herv Lehver Schmidt).

Biweiter Theil: 5) Meditation von Gounod (Streidyordyefter).
6) rie fitv Bariton ans der Contate ,, Hove Jfvael” pon Bad.
7) Tevett ,, 3 bin im Staudb? pon Neufomm (Friul. Gott-
jhalf, Derr Harwed, Herr Schmivt). 8) , Bitte” fitv Tenor
pon Beethoven (Perr Lehrer H avwed). i

Dvritter Theil: 9) Meverie v. Bieugtemps (Drchefter). 10) Avie
fitv Sopran, Buflied don Beethoven.  11) , Herr, exhve uns. "
Motette vont Wendelgfohn (Wannerchor).

Billets & 7Y, Hr, fiv Sciiler und Schiilerinnen a 5 Hr, find
bet Perrnn Kavmreodt, gv. Steinfirafie, om Bufitage bei Herrn Kaufs
marm Béantfch, am Markt, und bet Hervn Kaufmann Krammifch,
Qeingigerfivage, su haben. Un ber Raffe 10 S

Herausgeber: Prof. Dr. Hergberg.

Amtlidre fddtifde Dehonntmadyungen.

Befanntmachung.

Mit ver Abjchisung der im Jahre 1864 vorgefommenen Neubauten
und baulichen Berinberungen Behufs hrer BVergnlagnng gur Gebdudes
Jfteuer find die Herven Mithlenbefiber Fiiftmer , | Mauvermeifter Sten=
gel, Zijdlermeiiter Schonemann und Simmermeijter Carl Babel
beauftragt. Ote betheiligten Dousbefiter werben 'dafher angeiviefen, ben
gebachten Hevven auf Crforbern bie betreffenven Baulichfeiten bereitwillig

Delm jun. 'S Paul Martin, "2 3. 4 M. 18 T. Baudycropheln. —
Des’ Hamdarbeiters Lambed Wittwe, 25 J. 41 W Qungenfdwindiucht.

31 - geigent.
Dalle, pen 20. April 1866. Der Magifivat.
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Betanntmadungen

9)}6;11 Lager Ger ael. teinmoﬂene; Klﬁidﬂl‘@tﬂﬁﬁ

empfeble ben geehrten Damen als hochit beadhtenserth, - ba idy iefét ie efeganteften und reeIIy'ten Stoffe zu

Fabrifpreifen setofe i gany fejt.

Ferd. Tombe, Steinweq Nr. 4, parterre.

M. Bandywits, Leipsigeritrage NRr. 96,

empfiehlt fein Lager von Herremn=- wnd Damen-Garderobe, das

Neueste was dic Mefje ?w Friihjahrs=-Saison bictet, und bofft dureh

veelle und billige Pred

e Jedermann ju befriedigen.

M. Bauchwitz, %eimigeritmﬁe MNr. 96.

VBlaue leinene WUrbeitdhemden

a1—1Y, % empfiehit NRobert Cobn.

Mein Leinwand: Lager bietet wieder die {dhufte Auswahl in ftarfen Hausleinen, | f

wie in feinften Wielefelder Leinen.
Cinige Schoct Nefter Leinwand find qud) am Lager.  Preife Hidit foliv.
Robert Cohn.

Bu verfaufen find Fieferne Kommo:
den Giiebichenitein 98.

Gl Bu verfaufen find gwei elegante

L] gut cingefaprene Apfeljdimmel (Wal-
sssee [adhen), filv leidhted Fubriwerf paffend,
jung und fromm. Bu erfragen in der Grpebition
biefes Blattes.

i e ] s e e e |
I sttt | Fr, Nietschmann, §scioeg-see1. §
R R aEn

Das jehnell vevgriffene gute Sansmadher: Leinen zu Mannshemven und vev griinfar:
vivte wollene Mipps mit feivenen Streifen ift wiever angefommen. — Dies unferen werthen
Kunven gur Nachricht. — Bugleich empfehlen von der Neffe eine Auswahl in ven neueften Klei:
Derftoffen, linterrdcfen ud Shamwltiichern, guten Vetteugen, Handtiichern
u. ogl. m. zu billigiten Preifen. Fr. Nietfchmann, Neumatt.

Corsetlts

afs beftfigend anerfannt.

Miiller’s Belle vue.
Donnerftag den 26. pril

grofes Crtva-Concert vom ganzen Mufifeorps des 7. Juf. -Neg,,
unter Leitung ded Kongl. Kapellmeifiers Lumbye,
(Gomponift ber bevithmten Traumbilver-Fantafte,)

WProgramne: 1) Honneur-Niarid) v. Qumbpe; 2) Ouv. ,Oberon’’ v. Weber; 3) Titus-
e fiix Oboe und Clavinette, vorgetragen bon ben Herven Janbder und Sdhlitter; 4) ,Der
Framm einer jungen Mutter’, Fautafie v. Qumbhe; 5) Cdcilien- Walzer v. Lumbyhe; 6) ,Lohengrin’,
Fantafie v. Damm; 7) Byjoutevie- Quadrille v. Strau; 8) Traumbilver- Fantajie v. Lumbpe;
9)- Champagner = Salopp- v.. Lumbie. :

nfang 8 Whr. Gntrde & Perfon 7Y, Hr

Billets & Stitd 5 Hr find vovher zu haben im Hutgejchdft des Hren. Pfabl, Leipsigeritr. 6.
Ludwig Schulze, Klausthor Nr. 11,

empfichlt Mittivoch friib SpecEfuchen und ausgejeichnetes BVocEbier.

Randpfuf's Etablissement zu Diemitz.

Heunte Mittwodh Fladen, Mak: und Kaffeefuchen.

Mittwodh, Donnerftag u. Freitag, den 25., 26. u.
it Wabel’'s Bade-Unitalt geidhlofien.

Drud der  Waifenhaus - Buddrudevet,

mit und obne Mabt in allen Nummern empfehle u
Fabritpreifen.  Qualitdt it gut und von ben geehrien Damen
Fr. Nietfchmann, Neumartt.

PTIANHE ere

Den  geehrten Damen eige i) ergebenft an,
paf ih

Vritderjtrafe MNr. 4

giitigen Befuch).  PHenriette Lorleberg
Alle Sorten Hitte, Hauben, Coiffiiven, Bin=
per, Spien und aflle in bdiefes Fach fdlagende
Axtifel halte Geftens empfohlen.
SHenviette Lorlebera.

r= Mobel und Fuftrumente werben
ftets mie fvither suv grdften Bufricdenheit bes
Publifums Hier und nach auswirts tvandportivt.
C. Habefus, Strohhof, Gerbergafie 13,
frither alter Marft 36.
8 werden Veftellungen giitigit angenomumen
Sdymeerftrafe 17 im Kelfer bei WS, Huch.

Handiwerfer - Meifter : Verein,
Frettag ben 27. April Abends 8 Uhr
in dber ,Tulpe.”
1) Ueber Telegraphie.
2) Ballotage neuer Mitglieder juv Vorjchuf-
banf.

Lievertafel ,, MWormina.”

Mittwoch den  25. o, Mts. Abends 8 Uhr
Generalverjammiung. Der BVorft.

Breie Gemeinde,
Wittwody (Buftag) ten 25. April Bormittags
91/, Uhr Wortrag vom Prev. W, T. Wiigs
licenus aus Berlin, im Saale des Hrn. Land:
mann, gv. Brauhausgafie 9.

: Wafferiiand der Saale bei Halle.

23. Aprit Ab. am Unterpegel 5 Fug 7 Boll
2—/{ . 9]23 e 13 5 e 6 s

(Beilage,)

ein Pussgefchdft eriffnet habe und bitte um

Bl ot A E

[*=]




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1866
	04
	25
	25.4.1866 (No. 95)
	Patriotische Reminiscenzen. (Eingesandt.) (Fortsetzung.)
	[Seite 502]

	Chronik der Stadt Halle.
	Polytechnische Gesellschaft.
	Seite 490

	Kirchliche Anzeigen.
	Seite 490

	Concert zum Besten des Pestalozzi-Vereins der Provinz Sachsen
	Seite 491

	Amtliche städtische Bekanntmachungen.
	Seite 491


	Bekanntmachungen.
	Illustration 492







